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Protokoll Fachausschuss Breitensport 

  

Termin:    09.11.2019  

Gesprächsort:   IPZV Geschäftsstelle,30880 Laatzen  

Teilnehmer/Abwesende:  gem. gesondert beigefügter Anwesenheitsliste – Anlage 1 –  

Protokollführer/in:   Lena Lange  

Verteiler:    FA, Präsidium und Länderrat  

Beginn: 13:05 Uhr   Ende: 17:25 Uhr  

Versand: 16.12.2019 Einspruchsfrist: 30.12.2019 

Nächster Sitzungstermin:   Telefonkonferenz am 19.04.2020 

 

       

 

 

TOP 01 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Sitzungsleiter 

Der Ressortleiter (RL), Christian Eckert eröffnet die Sitzung des Fachausschusses 

Breitensport (FA) um 12:40 Uhr. 

Er begrüßt die Mitglieder des Ausschusses und auch die Organisatoren des Stafettenritts. 

Zu Beginn ist der neue Geschäftsstellenleiter, Guðbjörn H. Jonsson, anwesend und stellt 

sich kurz vor. 

 

TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bekanntgabe von Vertretungen,  

vorgesehene Tagesordnung, ggf. Genehmigung einer geänderten TO 

Der Ressortleiter erklärt die Beschlussfähigkeit.  Zunächst sind 8 stimmberechtigte, später 9 

Stimmberechtigte anwesend (Ines Lantzsch später). 

 

TOP 03 Protokoll der Vorsitzung, ggf. Behandlung von Einsprüchen 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Einsprüche genehmigt. 
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TOP 04 Bericht des Ressortleiters 

Berichte werden bei den einzelnen Punkten dazu gegeben 

Der Ressortleiter berichtet aus dem Präsidium: 

Die Arbeit im Präsidium ist zurzeit sehr intensiv. 

Die vielen negativen Kommentare auf Facebook erschweren die Arbeit.   

Der Ressortleiter erklärt, dass die Vergangenheit aufgebarbeitet werden muss, es jetzt aber 

vor allem darum geht nach vorne zu schauen und die Zukunft zu gestalten.  

Die anderen Berichte aus dem Präsidium folgen an geeigneter Stelle im Verlauf der 

Sitzung. 

 

TOP 05 Anträge 

Antrag Birgit Bork 

Der Ressortleiter stellt mündlich den Antrag von Birgit Bork (nicht anwesend) vor.  

In diesem Antrag wird eine Fortbildung für Hestadagar-Richter zur Töltgeschicklichkeit 

gefordert.   

Der Vorschlag des Ressortleiters ist es, den Antrag, mit einigen Erweiterungen 

anzunehmen. 

Nach der Jahreshauptversammlung soll mit der neuen Ressortleitung Richten über diese 

Fortbildung für das Jahr 2021 gesprochen werden. Wichtig ist, dass die Fortbildung 

verbindlich für alle Hestadagar-Richter ist.  

Des Weiteren ist die Abstimmung mit der Ressortleitung Ausbildung und mit den 

Ausbildern notwendig. Diese habe die Terminplanung für 2020 bereits abgeschossen. 

Deswegen ist die Verwirklichung der Fortbildung zur Töltgeschicklichkeit auch erst im Jahr 

2021 möglich.   

Eingebracht wird auch der Vorschlag, die Inhalte der Fortbildung nicht ganz konkret 

festzulegen. So ist es möglich auf aktuelle Entwicklungen, zum Beispiel in Hinsicht auf die 

leichten Prüfungen oder Geschicklichkeit, zu reagieren.  

 

Der Antrag wird in der geänderten Form einstimmig angenommen.  

 

TOP 06 Stafettenritt 2019 Status  

Der Ressortleiter berichtet von der Organisation des Stafettenritts 2019. 

Es gab sehr viele Anmeldungen für die einzelnen Ritte. Teilweise gab es bis zu 28 

Anmeldungen für Etappen.  

Insgesamt gab es eine massive Überbuchung bei den Ritten. Vielen Nachrückern konnte 

ein Platz ermöglicht werden, allerdings mussten viele Interessierten auch eine Absage 

erhalten.  

Die begrenzte Anzahl von Plätzen auf den Ritten hat hauptsächlich zwei Gründe. Einige 

Rittführer trauen sich, gerade in einem ihnen nicht bekannten Gebiet, eine Gruppengröße 

von mehr als 15 Reitern nicht zu. 

Der andere Grund ist, dass es bei mehr als 15 Reiten zu Platzproblemen bei den Quartieren 

kommt. Die Quartiere sind in ihrer Größe begrenzt. Gerade die Anzahl der Gespanne ist ein 



 
 

 

Problem.  

Um diesem Problem entgegen zu wirken, ist es wichtig, dass Reiter, die nur einen Tag 

reiten, auch wirklich nur an dem einen Tag anwesend sind.  

Die Reiter werden sich weiterhin selbst um den Transport der Pferde kümmern. 

Es soll ein Briefing von neuen Rittführern geben.  

Marion stellt ihr Infoblatt „Organisation Stafettenritt“ zur Verfügung. Dieses wird als 

Anhang dem Protokoll beigefügt.  

 

Zwischen den einzelnen Etappen müssen Übergaben stattfinden. Nur so ist gewährleistet, 

dass die nachfolgenden Rittführer alle Informationen erhalten. 

Wichtig ist, dass überlegt wird, wie Material, welches während des Ritts entsteht, an die 

weiteren Rittführer weitergeben wird.  

 

Die Rittführer sollen vor dem jeweiligen Ritt eine kleine Erinnerung an die Teilnehmer 

aussprechen, in der sie auf gegenseitige Hilfe und Unterstützung unter den Teilnehmern 

und Rittfühern hinweisen. Dabei soll auch auf das Durchgeben der Kommandos 

hingewiesen werden.  

 

In die Ausschreibung wird eingefügt, dass alle Teilnehmer für die Entsorgung des Mülls 

selbst verantwortlich sind. 

Die Ausschreibung wird so geändert, dass in Zukunft dort „Insgesamt sind keine Hunde 

erlaubt. Der Organisator hat das Recht Hunde zuzulassen.“ 

Außerdem soll die eine Empfehlung, dass die Reiter zu vor schon an einem WRC Ritt 

teilgenommen haben, eingefügt werden.  

Das Anmeldeformular soll mit einer mit Prioritätenliste, auf der man eintragen kann an 

welchen Tagen man bevorzugt Reiten will, ausgestattet werden.   

Danach wird nach Kapazitäten entschieden, wer bei welchem Ritt dabei sein kann.    

Die Excel Liste mit Teilnehmern soll weiterhin so wie bisher verteilt werden.   

 

Eine Idee ist es, dass die Kilometerzahl reduziert werden sollte auf 30 km pro Etappe. 

Bisher liegt die Empfehlung bei 25-35 km.  

 

Der Ressortleiter schlägt eine Erhöhung der Teilnahmegebühr vor.  

Die Idee ist es, eine Grundpauschale zu erstellen und dann einen Betrag zu berechnen, der 

sich an dem Aufwand, den die Reiter verursachen, orientiert. Die Preisstruktur soll 

möglichst unkompliziert sein. Die Gebühr für den ersten Tag soll von 20€ auf 30€ erhöht 

werden. 

 

Das Fotobuch ist in Arbeit und wird vor Weihnachten versandt. 

 

Stafettenrittkalender 2020: Die Organisatoren bekommen jeweils etwa 10 Stück, die diese 

dann an auch verteilen können. 



 
 

 

Alle WRC-Teilnehmer ab einer bestimmten Kilometeranzahl, alle Stafettenreiter und alle die 

ehrenamtlich geholfen haben bekommen ebenfalls einen Kalender.  

Weitere Vorschläge für den Versand bitte direkt an Christian per E-Mail zusenden.  

 

 

TOP 07 Stafettenritt 2021 Planung 

Der Stafettenritt 2021 wird führt von Berlin nach Dänemark. 

 

Die Strecke wird ungefähr so wie die Strecke von 2015 sein. Der Ritt wird nicht durch den 

Gestütstweg gehen. Einige Reiter nehmen stetig am Stafettenritt teil. Hier wird versucht, 

die Rittstrecke entsprechend anzupassen. 

 

Der Ritt wird ungefähr 30 Tage dauern.  

Ulrike Roosen-Runge hat sich bereit erklärt, bei dem Stafettenritt organisatorisch tätig zu 

sein. Corinna Langer wird 4, eventuell auch 5, Etappen übernehmen.   

Von Jörn Burfeid wurde die Idee geäußert, den Ritt weiter westlich in Dänemark 

ankommen zu lassen. Er wird gebeten, bis Ostern 2021 einen Vorschlag zu erarbeitem.  

 

Bisherige Vorschläge für die Farbe der Stafettenreiter T-Shirts sind Flieder und Türkis. 

Es wird mit der WM 2021 gesprochen, ob das Logo für das T-Shirt genutzt werden kann, 

oder ob ein eigenes Logo entwickelt werden muss.   

Vorschläge für die Gestaltung des T-Shirts sollen bis zum Herbst 2020 entwickelt werden.  

 

 

TOP 08 Wanderreitertreffen / Reiterlager / Breitensportseminare 2020 

Von Josef Feuerstein gibt es das Angebot ein dreitägiges Wanderreitlager an Pfingsten zu 

veranstalten.  

Die bisherige Planung sieht vor, dass von dem Ort ausTagesritte veranstaltet werden. Der 

Name der Veranstaltung ist „Stafettenreitertreffen“ 

Weitere Treffen sind für 2020 nicht geplant.  

 

 

TOP 9 WRC 

Die Auswertung des WRC 2019 findet statt, die letzten Ritte laufen noch bis Anfang 

Dezember. Im Jahr 2019 gab es: 

• 33 Eintagesritte 

• 22 Mehrtagesritte zusätzlich zum Stafettenritt 

Auch in Zukunft soll auf ein Online Nennsystem verzichtet werden.  

Einen Kinder-WRC wird es weiterhin nicht geben. 

Der Ausschuss stellt aktuell keinen Bedarf an Regeländerungen fest.  



 
 

 

TOP 10 FEIF-Konferenz  

Bericht von Michaela Haacke 

Es wurde ein Dokument entwickelt, dass Personen, die sich ein Pferd kaufen wollen, 

unterstützen soll. Die Idee ist es, eine Hilfestellung Käufer und Trainer zur Verfügung zu 

stellen.  

Entwickelt wurde eine Art Checkliste auf der, neutral Eigenschaften des Pferdes 

eingetragen werden können.  

Ziel ist es, dass der Käufer das ideale Pferd für sich findet.  

Auf der FEIF-Seite ist das „Riding Horse Profile“ unter 

https://www.feif.org/LeisureRiding/RidingHorseProfile.aspx zu finden.  

Es gibt eine Ausführung für Trainer und eine für den Käufer.  

Beide Dokumente sind dem Protokoll als Anhang beigefügt.  

 

Es gibt das Projekt ein Merkblatt/ Flyer über das Wohlergehen eines Pferdes bei einer 

Veranstaltung zu erstellen.   

 

Im Jahr 2020 wird es ein Wanderreiterlager geben. Die Veranstaltung trägt den Titel „Come 

together“ und wird vom 19.08.2020 bis zum 24.08.2020 in Norwegen, zwischen Oslo und 

Trondheim, stattfinden. Bei dem Treffen wird es Lagerfeuer, Essen und Musik geben. Es 

stehen 60 Pferde für Reiter, die ihr Pferd nicht mitbringen können, zur Verfügung. Eine 

Teilnahme wird etwa 210€ kosten.  

Die Anreise erfolgt selbstständig. Übernachtet wird im selbst mitgebrachten Zelt oder 

Wohnwagen.  

Geplant ist dieses Treffen, immer zwischen den Weltmeisterschaften stattfinden, zu lassen.  

Der Ort der Veranstaltung soll wechseln.  

Aus jedem Land sollen zwei Reiter teilnehmen. Die restlichen Plätze werden dann direkt 

vergeben.   

 

TOP 11 Projekt ISI Trec Status 

Aktuell finden 5-8 Ritte pro Jahr statt. Auch im Jahr 2020 soll es eine Sonderförderung von 

100 Euro pro Ritt geben. 

 

TOP 12 Broschüren 

Es soll eine Broschüre mit dem Titel „1x1 des Pferdekaufs“ entwickelt werden. Hier geht es 

darum auch Selbstverständlichkeiten beim Pferdekauf aufzuschreiben. Dazu gehören 

Themen wie Versicherungen, Auswahl des Stalls, Ankaufsuntersuchung und Unterlagen 

dafür. 

Corina Langner versucht in den Weihnachtsferien etwas zu erarbeiten.  

 

Mit dem Aktionsbündnis pro Pferd soll eine Broschüre zum Thema Wolf erarbeitet werden.  

 

 

https://www.feif.org/LeisureRiding/RidingHorseProfile.aspx


 
 

 

TOP 13 JHV 2020 (Wahlen, Satzung, GVO. Anregungen) 

Auf der nächsten Jahreshauptversammlung steht die Position des Ressortleiters 

Breitensport turnusgemäß zur Wahl. Christian Eckert stellt sich zur Wiederwahl.  

 

Im Jahr 2021 steht satzungsgemäß die Wahll des Ressortleiters Breitensport (Director of 

Leisure Riding) bei der FEIF an. Die bisherige Amtsinhaberin steht nicht weiter zur 

Verfügung. 

 

Die Satzungskommission hat Vorschläge für eine Erweiterung der Satzung erarbeitet. Unter 

anderem werden die Rechnungsprüfer werden wieder eingeführt.  

 

TOP 14 Sonstiges (Folgetermin, etc.) 

 

Die bronzene Ehrennadel kann von den Ortsvereinen selbständig verliehen werden.  

 

Die Wanderreitwoche 2020 wird im Zeitraum 01.05.-10.05.2020 und 26.09.-04.10.2020 sein. 

 

Im Herbst 2020 wird die Fachausschusssitzung Breitensport, am 14.11.2020 in der 

Geschäftsstelle des IPZV in Laatzen, stattfinden.  

 

Der Frühjahrstermin findet nach der Jahreshauptversammlung (28.03.2020) statt. Es wird 

als Frühjahrstermin eine Telefonkonferenz am 19.04.2020 angestrebt. 

 

Der Ressortleiter schließt die Sitzung um 17:25 Uhr und bedankt sich für die Teilnahme an 

der Fachausschusssitzung des Ressorts Breitensport.  

 

Laatzen, 09.12.2019 

  

 

gez. Ressortleiter   Chr. Eckert  

gez. Protokollführung  L. Lange   

 
 

 


